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Eine neue Acra der Duelle .
In der „ Nation " schreibt „ Junius " über das

kürzlich in Bonn zum Austrag gekommene Dienst -
männer - Duell : Die beiden Dienstmänner , die kürzlich
in Bonn nach allen Regeln des Ehrenkodex ein Pistolen -
Duell ausfochten , weil nur durch einen ritterlichen Zwei¬
kampf die Ehre des Beleidigten wiederhergestellt werden
konnte , haben mehr zur Entwurzelung des Duells bei¬
getragen , als Jurisprudenz und Philosophie zusammen
genommen . Ein Dutzend ähnlicher Zweikämpfe
und das Duell ist tot . Gegen Strafgesetzparagraphen ,
Bibelwortc , Thränen und Flüche kann es sich behaupten ,
aber herzhaftes Gelächter kann es nicht über¬
stehen . Sobald die Köchinnen anfingen , Krinolinen zu
tragen , war es mit dieser Mode aus . Sobald Dienst¬
männer , Friseure und Schlächtergesellen mit Sekundanten
und einem Unparteiischen vor die Stadt rücken , und
statt mit Ziegenhainern und Fäusten mit Schwert und
Schießgewehr ihre Ehre reparieren , so erhält auch die
Duellmode einen tätlichen Stoß . Ohne Exklusivität
kein Duell . Die Exklusivität unterscheidet eben das
Duell von jeder anderen Art der Prügelei .

Die satisfaktionsfühigen Dienstmänner in Bonn
haben aber obendrein nicht nur als „ Männer von
Ehre " , sondern auch als Männer von Klugheit gehandelt .
Ein Moment , daß sie wohl erwogen , war die gelindere
Strafe , die jeden von ihnen treffen würde , wenn sie
abgefaßt werden sollten . Hätten sie sich mit handfesten
Knüppeln die Knochen entztvei geschlagen , so lag eine
ganz gemeine Körperverletzung vor , der Staatsanwalt
hätte eine Rede voll sittlicher Entrüstung über die „ zu¬
nehmende Verrohung " in den unteren Ständen gehalten ,
und eine exemplarische Gefängnisstrafe beantragt . Auf
das hohe Gericht hätten die Ermahnungen des Staats¬
anwalts sicher tiefen Eindruck gemacht . Die „ gemeinen
Verbrecher " hätten eine empfindliche Gefängnisstrafe be¬
sehen , die staatserhaltende Presse hätte ihr Haupt ver¬
hüllt , und der Kriminalstatistiker hätte die Liste der
Roheitsvcrbrechen um eine neue Nummer erweitert . —

Wie ganz anders stehen dagegen die „ ritter¬
lichen " Dienstmänner da . Ganz abgesehen davon ,
daß eine solenne Prügelei , bei der Holz vom Fichten¬
stamme zur Verwendung kommt , tm allgemeinen gefähr¬
licher ist , als ein Duell mit tätlichen Waffen , können
sie auch dem irdischen Richter ganz anders gegenüber -
treten . Sie haben den Anspruch auf noble kriminalistische
Behandlung . Statt Gefängnis giebt es Festung mit
Aussicht auf demnächstige Begnadigung .

Die wegen Zweikampfes auf die Festung gesandten
Dienstmänner — welch ' ein Stoff für Dichter und
Musiker ! Dagegen verblaßt selbst die „ Fledermaus " .
Die satisfaktionsfähigen Dienstmänner mit ihren Schick¬
salsgenossen aus höheren Sphären auf der Festung zu¬
sammen über Ehre philosophierend , das könnte einen
mit der ganzen Institution des Duells aussöhnen .

Dienstmännern , die sich im ritterlichen Kampf be¬
währt haben , darf man natürlich nicht zumuten , auf der
Festung gemeine Arbeit zu verrichten . Es wäre gradezu
Tusch , wollte einer der andern verurteilten Duellanten
ihnen zumuten , Bier zu holen . Eine solche Beleidigung
könnte abermals nur durch Blut gesühnt werden .

Aber noch eine andere Perspektive eröffnet sich an¬
gesichts des Bonner Duells der Dienstmänner . Das
zarte Ehrgefühl der Dienstmänner , das ihnen gebietet .

Die Enthüllung des Denkmals des Generalpostnrelsters ,
Staatssekretärs Dr . Heinrich v . Stephan .

Am 1 . Mai wurde das
Denkmal Heinrich von
Stephans , welches die
Beamten und Unterbe¬
amten der Reichspost dem
Reformator des Post - und
Telegraphenwesens ge¬
spendet haben , im Licht¬
hofe des Reichspostmu¬
seums in Gegenwart des
Reichskanzlers enthüllt .

Die vom Staatssekre¬
tär v . Podbielski geleitete
Witwe des Verewigten ,
welche mit ihren Töchtern ,
sowie ihrem Schwieger¬
söhne , dem Hauptmann
von Napolski , und ver¬
schiedenen Angehörigen
erschienen war , nahm
gegenüber dem noch ver¬
hüllten Denkmal Platz .
Außerdem FürstenHohen -
lohe und dem Staats¬
sekretär von Podbielski
wohnte das gesamte
Kollegium des Reichs¬
postamtes , an der Spitze
Unterstaatssekretär Frits ch
und Sachse , ferner die
Beamten und Unterbe¬
amten der Reichspost -
und Telegraphen - Ver -
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waltung , zahlreiche
Freunde und Angehörige
des Verstorbenen , sowie
der Schöpfer des Denk¬
mals , Bildhauer Joseph
Uphues , der würdigen
Feier bei . Dieselbe wurde
durch den Kosleck ' schen
Bläserchor mit Gluck ' s
„ Hoch thut Euch auf ,
Ihr Thore der Welt "
eingeleitet . Sodann nahm
der langjährige Freund
und Mitarbeiter des Ver¬
ewigten , der Wirkl . Geh .
Rat Sachse , das Wort
und schilderte in längerer
Rede den Lebenslauf ,
sowie das Schaffen und
Wirken des Dahinge¬
gangenen , dessen wahre
und echte Menschenliebe
er pries .

sich untereinander zu duellieren , muß sich doch auch im
Verkehr mit dem Publikum Luft machen . Wer sich also
in Zukunft unterstehen sollte , einem ehrliebenden Dienst¬
mann ein gemeines Trinkgeld — statt eines anständigen
Honorars — anzubieten , der muß riskieren , vor die
Klinge oder die Pistole gefordert zu werden ; und wenn
er der ehrenvollen Aufforderung keine Folge leistet , so
wird er von den Dienstmünnern ganz einfach „ in
Versch . . . " erklärt . Man sieht , wie diese Demokrati¬
sierung des Duells geeignet ist , den Ehrbegriff in der
gesamten Bevölkerung nach allen Richtungen hin zu ver¬
feinern .

Polltische Neberstcht .

Des Sohnes Mi » .
Von B . Corony .

(Fortsetzung aus dem 1 . Blatt .)
Herzenskämpfe , verzehrendes Sehnen und Denken ,

schlaflose Nächte und leidenschaftliche wache Träume
waren ihr fremd geblieben . Es giebt eben außerordent¬
lich zarte Saiten , die in mancher Menschenseele niemals
erklingen .

Dr . Sch . . . . und seine Frau ahnten , daß sich
eine innige Neigung zwischen Egon und Margarethe ent¬
wickelte und freuten sich darüber .

Dieser jungen Liebe schienen sich ja keine Hinder¬
nisse entgegen zu stellen . Herr von Landen war reich
und unabhängig , und Margarethe , obschon nicht von
Adel , stammte doch auch aus sehr guter , wohlhabender
Familie und würde gewiß eine reizende Schloßherrin
werden .

So dachte auch Egon . Wie eine dornenlose Rose
schien das Glück auf seinem Pfade zu erblühen .

Aber trotz des Wonnegefühls , mit welchem er in
Margarethes Nähe weilte , zog doch oft ein jähes , un¬
nennbares Weh , eine Empfindung banger Reue durch
seine Seele ; es warihm dann , als sähe er die traurigen ,
vorwurfsvollen Augen seiner Mutter auf sich ruhen , als
hörte er ihre leise , gebrochene Stimme sagen : „ Wie
kannst Du an Glück und Liebe denken , so lange die
furchtbare Schuld noch nicht gesühnt ist ? "

In solchen Augenblicken flogen düstere Schatten über
sein Gesicht , er kam sich selbst schwach und unbeständig ,
ja sogar wortbrüchig gegen die treue Entschlafene vor .
Hatte er nicht geschworen , rastlos nach dem Urheber des
Verbrechens zu forschen , sein ganzes Leben nur diesem
einen großen Zwecke zu weihen ? —

Wieder vereinte ein herrlicher Spätsommerabend
den kleinen Freundeskreis in Frau Burkhardts Garten .
Ueber Margarethens liebliches Antlitz flog ein reizendes
Erglühen , wenn Egon zu ihr sprach .

Leicht vorgeneigt , die weißenHände auf dem Schoße
gefaltet , lauschte sie seiner Stimme , die seltsam weich
und bewegt klang , und als sie jetzt ihre Augen erhob
und den seinen begegnete , durchbebte ein Schauer jungen
«Glückes ihr junges Herz .

Frau Burkhardt hatte diesen Blick bemerkt , ihr gut¬
mütiges und freundliches Gesicht wurde plötzlich ernst und
traurig , sie antwortete nur mehr einsilbig und zerstreut

Wie ein Beamter über einen Bürger ur¬
teilen darf , lehrt eine Entscheidung des Ober¬
verwaltungsgerichts , welche mitgeteilt wird . '

t Witsdader , » an « öt , tn einem

Wal « « bel - gene " Grudk » „ I lü " u » d „ Rotläufckun " pe -
picktet . Der Wald pfbPrt tum D ' " bbi «' tk d - s Fmk
mrtkets Baumann welcher u . A . dafür zu sorgen hat , ,
daß dejoorers die von dem Bergbautre oa Den zu zah - *

auf alle an sie gerichteten Fragen und wurde von Minute
zu Minute schweigsamer .

Ohne den Grund ihrer Verstimmung zu erraten und
dieselbe einem augenblicklichen Ruhebedürfnisse zuschreibend
erhob sich Dr . Sch . . . damit das Zeichen zum Auf¬
bruche gebend .

Noch einige höfliche Worte wurden gewechselt , man
machte Pläne für den folgenden Tag , doch während
dieser Besprechungen beobachtete Frau Burkhardt auf¬
merksam ihre Tochter , die neben Egon von Landen an
der Gartenthür lehnte und leise mit ihm flüsterte .

Der nächste Morgen brach schön und strahlend an ,
aber Margarethens Niutter fühlte sich nicht wohl und
die verabredete Parthie nach Burg Stein mußte deshalb
unterbleiben .

Das war eine arge Enttäuschung für Egon von
Landen .

Er ging an der Villa vorüber , doch die Fenstervor¬
hänge waren zugezogen und Gretchen nirgends zu sehen .
Die Zeit bis zum andern Tag schien sich endlos auszu¬
dehnen und als er endlich heran kam , brachte er nichts
Gutes . Frau Burkhardt war noch leidend und nahm
keine Besuche an . Sogar Dr . Sch - hatte sich mit
diesem Bescheide begnügen müssen .

Jetzt erst fühlte Egon , wie unentbehrlich ihm die
Geliebte bereits geworden war , glühende Sehnsucht
nach ihr ließ ihn keinen Augenblick Ruhe mehr finden ,
fieberhafte Ungeduld bemächtigte sich seiner — aber der
kommende Morgen mußte ja dieser großen Qual ein
Ende machen .

Frau Burkhart konnte doch unmöglich ernstlich er¬
krankt sein , da sie keine ärztliche Hülfe in Anspruch nahm ,
und sobald sie wieder Besuche empfing , wollte er ihr

der Ausdruck „ unflätig " , den ein Landrat mit bezug
auf die Rede eines Abgeordneten gebraucht hatte , inner¬
halb der Grenzen der erlaubten Kritik liege .

Durch den Tod des nationalliberalen Reichstags¬
abgeordneten für den Wahlkreis Emden - Norden ,
Justizrath Franzius , ist für den genannten Kreis eine
Neuwahl erforderlich . Franzius war im Vorjahre in der
Stichwahl gegen den konservativen Grafen zu Inn - und
Knyphausen gewählt worden , mit der sehr knappen
Majorität von ca . 50 Stimmen . Die Ersatzwahl läßt
also einen unter den neuen Verhältnissen besonders
interessanten Kampf zwischen Konservativen und National¬
liberalen erwarten . Der konservativen Wahlagitation
wird auch hierbei mit besonderer Aufmerksamkeit auf die
Finger gesehen werden müssen .

Ein Vertrauensvotum fürHerrn v . Köller .
Die Handelskammer für den Regierungsbezirk
Schleswig in Flensburg beschloß , eine Adresse an
den Oberpräsidenten v . Köller zu richten , worin die Zu¬
stimmung der Kammer zu den Ausweisungen dänischer
Unterthanen ausgesprochen wird . — Man sollte meinen ,
die Handelskammer hätte Besseres zu thun !

Zum Streik der belgischen Kohlenarbeiter .
Der Brüsseler Korrespondent der „ Franks . Ztg . " schreibt
seinem Blatte über diesen Gegenstand : In unserem
letzten Bericht wiesen wir daraufhin , daß der Mangel
regelmäßiger Beziehungen zwischen den Di -

r _ rektoren und den Arbeitern die eigentliche Ur -
Nachdem die Hülle von \ M ) e des gegenwärtigen Streiks ist, und wir erwähnten

dem Denkmal gefallen 5 des großen Kohlenbergwerks von Mariemont im Centre ,
war , dankteStaatssekretär i allein in ganz Belgien ein ständiger Arbeiterausschuß
v . Podbielski dem Denk - j vorhanden ist . Die „ Reforme " hat den Generaldirektor
malskomitee für die Gabe ! dieses Werks , den Senator Lucien Guinotte um seine
und alsdann begann die ! Ansicht über den Streik befragt , und die Auffassung
Besichtigung des Stand - dieses einsichtigsten Arbeitgebers in der belgischen Kohlen¬

industrie verdient auszugsweise wiedergegeben zu werden .
Herr Guinotte erklärt , die Haltung der Arbeiter habe
auf ihn einen großen Eindruck gemacht . Die vollständige
Ruhe , deren sie sich überall befleißigen , und besonders
das Solidaritätsgefühl , welches in der ganzen Bewegung
zum Ausdruck komme , erfüllten ihn mit Bewunderung ,

lenden Entkchädifl ' . nqen vor dem Beginn der Bergbaues glaube , daß ein großer Teil der Arbeiter nur auS
gezahlt werden . D .-r Kaufmann hatte fich !m April 1897 i diesem Soltdarttatsgefuhl heraus zum Streck sich ent -
an den Forstmeister Baumann mit dem Ersuchen um 5 schlossen habe . Dies gelte sicher von den Arbeitern in

Ueberweckung von Wa >> flächen für die von ihm g »pach - l den beiden von ihm geleiteten Werken Mariemont und

teten Gruben atwandt « s kam deshalb zwffchrn ihm und k Bascoup , wo trotz der Wirksamkeit einer gleitenden
Barm rvu , « Streitigkeiten . Drr Kaufmann beschwerte fich Lohnskala 4000 von 6500 Arbeitern sich der Bewegung

Lb - r den ^ Forstmeister drin . RmirrungiprSäoenten . w - lcher ^ geschloffen haben . Seiner Meinung nach hätte die
den Forstmeister zur Berichterstattung aufforderte . Dieter ! sozialistische Varteileituna s ->br viel r , , m S1 , , saleick den
erklärte in seinem Bericht den Kaufmann für « , nen „ I » ! lozi » ii , il , cye Partetieriung sehr viel zum Ausgleich der
dustriellen zweiter Okmunz " , der voa . niedriger Ex . Interessen beitragen können , wenn sie den Arbeitern vonwkrbkgier * ergriffen sei . Qti nehme eine Hr 7 virrag ?» de ! ^ tanemont vom Strelr aogeraten hätte . Dann würden
Stell « unt >r de ., . WSlken " ein und halte fich kür be > J oielc der Direktoren , welche heute der Einrichtung eines
rechtiqt , jeden mit Eckmutz zu bewerfen re AlS i Arbeiterausschusses und der gleitenden Lohnskala feindlich

der Kaufmann voi dieiem Bericht Kenntnis erhielt , strengte gesinnt sind , den Erfolg dieser Jnstutitionen erkannt

. r g - nen den Fo » nv ' st -r dieBeleidigungsklage an . s haben und zu ihnen bekehrt worden sein . Das Be -

Dle R - a ' - rung erhob aber zu Gunsten deS Forstmeisters - stehen eines regelmäßigen Verkehrs zwischen
den Kor fl kt . S - erklärte , d . r Fo - stm - stw fei , u seinem Arbeitgebern und Arbeitern sei ein drin -
UOe ' l und der Form e . s Urteils bnechtigt gewesen . D .r -« rvellgevern , unD , c - .e e l n c2 r . V"

1 Senat d - 8 Odern rwaltunysgerichiS erachtete den Kon - f fi ^ ^ bs Erfordernis ( cfr . jüngste deutsche Retchs -fl kt der königlichen Regi - rung für be g rü nd - t und ; tagdebatten und Einführung von Arbettskammern !

erkannte auf Einstellung deS Strafverfahrens , da der \ Red .) und da der Unternehmer nicht mit allen Arbeitern
Forstmeister befugt gewesen sei , nach pfl -chlwäßiger » in Verbindung stehen könne , sei es notwendig , daß die

Ueberz - ugung d >e Pe ' söckichkeit des Kaufmanns , wie ge - . Arbeiter ihre Vertreter wählten , welche die Vollmacht
fch - den za charakter «fl -' e - . ’ hätten , für sie zu handeln und Verpflichtungen einzn -

Kürzlich ist bekanntlich auch entschieden worden , daß gehen . Herr Guinotte sieht in der Verallgemeine -

bildes , welches gerade
inmitten des Lichthofes
seinen Platz gefunden hat .

seine Leidenschaft für Margarethe gestehen und sich sein
Glück sichern . An die Möglichkeit einer abweisenden
Antwort dachte er doch nicht . !

Er hatte ja dem geliebten Mädchen einen alten , ^
edlen Namen und ein glänzendes Los zu bieten und !
wenn die Mutter sich von dem einzigen Kinde nicht
trennen wollte , konnte sie ihren Wohnsitz in München ;
oder auf Schloß Landenberg nehmen . ^

Da klopfte es plötzlich an seine Thür , und bevor !
er noch das übliche „ Herein ! " rufen konnte , stand Dr . ,
Sch . . . . im Zimmer . . |

Das stets so heitere Gesicht des immer liebens - ^
würdigen Arztes sah seltsam verdüstert aus und die i
Worte überstürzten sich förmlich , als er im aufgeregten '
Tone rief :

„ Sie sind fort ! Ein so unhöfliches , unverantwort¬
lich rücksichtsloses Betragen trotz der freundschaftlichen
Beziehungen , die zwischen uns geherrscht haben , erscheint
mir wahrhaft ganz unbegreiflich ! Ich wollte gar nicht
daran glauben — aber es ist so . Diese Erfahrung soll
mich künftig vorsichtiger machen , was neue Bekannt¬
schaften anbelangt . "

„ Was ist denn geschehen ? Wovon sprechen Sie ? "
fragte Landen , der zu sehr von seinen eigenen Gedanken
in Anspruch genommen , sich nur wenig für den Aerger
des Doktors interessierte .

„ Von Frau Burkhardt ! Sagte ich das nicht schon ?
Sie ist abgereist , ganz plötzlich und ohne Abschied zu
nehmen . Die Krankheitsgrschichte war mithin nur em
Vorwand , um die Reisevorbereitungen unbemerkt betrei¬
ben zu können . Eben brachte mir der Postbote diese
Karte , auf welcher , wie Sie sehen , weiter nichts steht ,
als : p . p . c . Ich wollte meinen Augen nicht trauen ,
eilte nach der Villa und erfuhr , daß die Damen heute
Aiittag Wiesbaden verlassen haben . "

„ Ist es möglich ? " rief Egon aufspringend . „ Fort ?
Und Margarethe ? "

„ Natürlich auch ! Dem armen Kinde ist kein . Vor¬
wurf zu machen , sie mußte sich ja immer in die Launen
der Mutter fügen . Wenn aber jemand fast täglicher
Gast in meinem Hause war , dann verlange ich - "

Herr von Landen wartete das Ende dieser Rede
nicht ab , er ergriff seinen Hut und stürmte aus dem Zimmer .

Dr . Sch . folgte ihm .
„ Wo wollen Sie hin ! " fragte er verwundert .
„ Nach der Villa ! " rief Egon , ohne sich weiter auf¬

halten zu lassen .
„ Aber ich sagte Ihnen ja schon : die Damen sind

fort . Die Zimmer stehen alle leer . "
„ Ich muß hin ! Ich muß mich selbst überzeugen !

Margarethe kann nicht abgereist sein , ohne wenigstens
einen Abschiedsgruß oder irgend eine Botschaft für mich
zu hinterlaffen . Das wäre ja undenkbar ! Sie weiß , wie
ich sie liebe , und ihr Herz gehört mir ! "

„ Ich ahnte es immer — , aber dem starren Willen
der Mutter gegenüber wird das schüchterne Mädchen
wohl machtlos gewesen sein . Die ganze Sache ist mir
unbegreiflich . Ob Frau Burkhardt bereits andere Pläne ,
ihre Tochter betreffend , hegte ? "

„ Dann werde ich sie an deren Ausführung ver¬
hindern ! " rief Egon leidenschaftlich . „ Sie darf nicht mit
rauher Hand unser Glück zerstören ! Margarethe soll mein
werden , und müßte ich sie den Titanen entreißen ! "

Die Villa war erreicht .
Nach Athem ringend , lehnte sich der Doktor an das

Gitter , während Herr von Landen in den Garten trat .
Wie einsam und verwaist die lieben , trauten Plätz¬

chen alle aussahen !
Selbst die Blumen schienen zu trauern , so matt

senkten sie die Kelche , die alte Linde vor Margarethens
Stübchen schüttelte wie mißbilligend ihre Zweige und
auf dem Fensterbrett saß ein Vogelpärchen und blickte
mit den kleinen , schwarzen , klugen Augen neugierig in
das leere Zimmer .

„ Die Damen sind heute Mittag abgereist " , berichtete
der alte Gärtner achselzuckend . „ Niemand sollte etwas
davon erfahren , deshalb nahm Frau Burkhardt keine
Besuche an . Wir durften natürlich auch nichts sagen . "

Unmutig wandte Egon sich ab , da bemerkte er , daß ,
halbverborgen hinter einem Gebüsche stehend , die hübsche
Tochter des kurzsichtigen Alten ihm eifrig winkte .

Rasch trat er zu ihr , sie zog ein kleines Päckchen
aus der Schürztasche und überreichte es ihm mit den
Worten :

„ Von Fräulein Margarethe . "
Etwas beruhigt verließ er den Garten . Er hielt ja

nun die ersehnte Aufklärung in der Hand .
An einer einsamen , waldigen Stelle öffnete er ,

während der Doktor sich rücksichtsvoll einige Schritte
entfernte , das Papier — , doch es enthielt keine Zeile ,
kein einziges geschriebenes Wort — nichts als eine welke
Theerose , dieselbe , welche an dem letzten glücklichen Abend
Margarethens Brust geschmückt hatte , und eine rotgoldene ,
schimmernde Locke .

Lange starrte er auf die blaffe Blume nieder , die
mit seinem Glücke gestorben war und auf das weiche
Haar , das , von dem scheidenden Strahle der Abend¬
sonne geküßt , wie gesponnenes Gold flimmerte und
glitzerte .

Zum ersten Male seit dem Tode der Mutter über¬
mannte ihn eine seltsame Weichheit , ein Gefühl , als
stände er an dem Grabe eines unaussprechlich geliebten
Wesens , welches alle Wünsche und Hoffnungen , die er
jemals gehegt , mit sich hinabgenommen hatte unter die
kühle , thränenfeuchte Erde .

Doch als Dr . Sch . . . . sich ihm näherte und
mit teilnehmender Miene fragte , was er jetzt zu thun
beabsichtigte , kehrte seine Fassung und Energie wieder
zurück .

„ Der nächste Zug führt mich fort von hier ! " rief er .
„ Ich reise nach Hamburg ! " XForts . folgt .)



rung der Arbeiterausschüsse und in der Durchs
führung der gleitenden Lohnskala die besten Mittel
zur Verhütung von Streiks . Die von den Ar¬
beitern verlangte LOprozentigeLohnerhöhung hält er für
undurchführbar, und er glaubt nicht an eine gütliche
Beilegung des Kampfes , da auf beiden Seiten zu viel
Eigensinn vorhanden sei - ( !)

Vermischte Nachrichten .
Ella Goltz contra Fiskus .i Die Geliebte des verstorbenen Oherfaktors Grünen¬

thal in Berlin hat bekanntlich vor längerer Zeit einen
Prozeß gegen den Reichsfiskus angestrengt auf Heraus¬
gabe von 45000 Mark beschlagnahmter Wertpapiere , die
seitens des Fiskus zu Gunsten des durch die Fälschun¬
gen Grünenthals herbeigeführten Ausfalls der Staats¬
kasse gepfändet worden sind - Die Klägerin stellt die
Behauptung auf , daß der Staat zur Pfändung keine Be¬
rechtigung habe , da diese Effekten ihr als persönliches
Eigentum im Februar 1897 von Grünenthal zur Sicher¬
stellung ihrer eigenen und der Zukunft ihres Kindes
übergeben wurden . Die zuständige Zivilkammer des
Landgerichts hat diese Behauptung als so wesentlich er¬
achtet, daß auf Antrag des Rechtsanwaltes Dr . Wert¬
hauer die Beweisaufnahme beschlossen worden ist . Es
sollen die Mutter der Klägerin , Frau Sittig , welche zur
Zeit in der Strafanstalt Luckau interniert ist , und ihre
Großmutter , Frau Eng , eidlich zur Sache gehört wer¬
den . Hierbei sei erwähnt , daß die noch minderjährige
Ella Goltz nicht selbst als Klägerin auftritt , sondern daß
der Bäckermeister und Hauswirt Herr Stuhlmann , wel¬
cher nach der Verzichtleistung des Vaters auf seine väter¬
lichen Rechte zu ihrem Vormund ernannt worden ist , die
Klage in seinemNamen für das Mündel angestrengt hat .

Ein Kind ohne Namen
bleibt aus nationalen Gründen vorläufig das neugeborene
Söhnchen eines in Berlin ansässigen Polen , des Herrn
Maximilian Woszczynski. Der glückliche Vater wollte
seinem Sprößling die polnischen Vornamen „ Wojciech
Wladyslaw " , zu deutsch Adalbert Ladislaus , beilegen ,
doch wurde die Eintragung dieser Namen in das Standes¬
amtsregister verweigert. Herr W . wollte weder von der

Eintragung der deutschen Form der beiden Vornamen ,
noch von der Wahl eines andern , etwa im Polnischen
und Deutschen gleichklingendenNamens wissen , sondern
hat gegen den betreffenden Standesbeamten Beschwerde
eingereicht . Bis zur Erledigung des Jnstanzenzuges
muß sich der junge Woszczynski ohne Vornamen
behelfen .

Aus „ Väterchens " Reich
brachte unsere jüngste Nummer bereits eine glänzende
Illustration . Heute fügen wir nach den Mitteilungen
eines angesehenen Petersburger Blattes folgendes
hinzu : Im Laufe von acht . Jahren haben vier Miß¬
ernten Rußland heimgesucht, teils vollständige, welche
fast den ganzen staatlichen Organismus erschütterten ,
teils partielle an verschiedenenStellen auftretende , welche
zahlreicheeinzelne Rayons eines weiten , Ackerbautreiben¬
den Landstrichs entkräfteten, teils endlich örtliche , welche
aber nichtsdestoweniger die Bevölkerung kolossaler Terri¬
torien , die den größten europäischenStaaten an Flächen¬
inhalt gleichkommen , ins Elend stürzten . Zum vierten
Male im Laufe von acht Jahren bleiben Millionen
Menschen im wahren Sinne des Wortes ohne ein
Stück Brot , ohne Mittel zu ihrer Existenz zu ver¬
dienen . Zum vierten Male im Laufe von acht Jahren
droht Millionen Menschen der wirtschaftliche Ruin , die
physischeEntkräftung und sogar der Tod . Schon das
Jahr 1891 allein erhöhte die Sterblichkeit der Bevölke¬
rung von 32 , 7 pro Mille auf 38 , 2 . Das Land erlitt
demnach einen Verlust von 656 , 000 Menschenleben über
die Normalzahl und ein Zurückgehen der Bevölkerungs¬
ziffer wurde in 152 Kreisen konstatiert . In 13 Gouver¬
nements , in denen sich die Mißernte 1892 wiederholte,
wurden 466 , 000 Todesfälle über die Normalzahl gezählt .
Hiervon entfielen 135 , 000 auf die Cholera , die übrigen
331 , 000 aber sind auf das Konto der Mißernte zu setzen ,
d . h . auf langsame Entkräftung und die wach¬
sende Kränklichkeitund Sterblichkeit der Bevölkerung in¬
folge der schlechtenund ungenügenden Ernährung . Der
Gebrauch nahrhafter Speise im Lande ist zurückgegangen;
der Umfang der Landanteile pro Seele ist geringer ge¬
worden , die Zahl des Viehs hat sich verringert ; die
Produktivität des Landes ist gefallen ; die mittlere Dauer
des Lebens und der zum Arbeiten fähigen Periode ist

geringer , die Zahl der phyfilch zum Militärdienst untaug -
lichen Personen dagegen größer geworden; die Anzahl
der Bauern , die kein Haus und keine Wirtschaft besitzen ,
wächst von Jahr zu Jahr und jede neue Getreideernte
ruft die bedrückende , herzergreifende Befürchtung vor
neuen Verlusten, neuem Elend , neuen Notständen und
neuen Opfern wach ! - - „ Väterchen" aber rüstet trotz
seiner Abrüstungsidee ; er baut für 200 Millionen neue
Schlachtschiffe und erhöht sein Heereskontingent ! Und
seine Bauern hungern, verhungern, aber „ Väterchen"
baut und treibt „ Weltpolitik " !

Glückiche Lottospisler .Ueber Genua und Umgegend ist ein beglückender
.Goldregen niedergegangen. Vor einigen Tagen gingen
ein paar Pferde durch , die dem Banquier Quartora ge¬
hörten . Sie stürmten eine bergabwärts führende Straße
hinunter , übersprangen an der gefährlichsten Stelle die
Böschungsmauer und stürzten in einen 70 Meter tiefer
liegenden Garten , wo sie sich auf Orangenbäumen auf -
svießten . Dieses Ereigniß war nach Ansicht der genue¬
sischen Lottospieler das wichtigste der ganzen Woche , und
sie setzten deshalb die Nummern, die durchgegangenen
Pferden , Tod und Orangenbäumen entsprechen . Der
Zufall wollte , daß bei der nächsten Lottoziehung diese
Nummern wirklich herauskamen. Tausende von Amben
und Ternen wurden gewonnen und der Staat verlor
über 2 Millionen Lire . Da die Lottokassen in Genua
eine derartige Summe nicht zur Hand hatten , so konnten
die Gewinner nicht sogleich befriedigt werden , was unter
den Spielern eine furchtbare Aufregung verursachte . Die
Lottoläden mußten polizeilichbewachtwerden . Ein ganzes
Heer von Betrügern suchten die Gewinner zu überrden,
daß sich der Staat bankerott erklären und nicht bezahlen
werde . Sie wollten durch diese Schwindelreden die ge¬
winnenden Lottozettel um billiges Geld an sich bringen .
Endlich begann die Auszahlung der meist recht großen
Gewinne, denn für einen Ambo erhält der Spieler das
250fache , für einen Terno das 4300fache seines Einsatzes
zurück . Beim Ambo muß der Spieler zwei der fünf ge¬
zogenen Lottonummern erraten (die Nummern gehen von
1 bis 90 ) , beim Terno drei . Der höchste Gewinn war
150 ,000 Lire . Die meisten Gewinne betragen 4300 Lire ,
ein Terno mit 1 Lira Einsatz .

sie 'cle“ .
DI « Exzenln , -täten st -iv nicht allein in Amerika zu

Hause . Auch die Pariser debütieren manchmal mit Din¬
gen , die nur in Paris möglich siid und and - rwärtS ver¬
wundertes Kop ' schütteln erregen . Sa präsentiert sich seit
kurzem den Boulevard - Paffanten ein Crse , dessen Jrterieur
so außerordentlich originell ist , d , ß es s lbft die an die
tollsten Absurditäten gewöhnten Bewohner deS Seine Babel

in Erstaunen letzt . ES nennt sich , Ca ; 6 Inferno " , und schon
das Portal zeigt in seiner merkwürdig n Ausstattung den
Eingang einer Höhle , deren röllich strahlen »« Wände die

Glut der flyzitchen Rcg ' onen zu r - flektieren scheinen . Ganz
unheimlich , « M - t wir , dem Besucher , sobald er d - n Haupt -
raum des Lokales betritt . AuS jeder Nische und jedem
Winkel starren idm groteske Masken mit v -rz - rrien Zügen
und funkelnden Aagerpaaren entgegen . Monst - öse Schlangen
ringeln und winden sich an dem Plafond des Saales und

hängen stellenweise fast bis aaf die Köpfe der Gäste herab .
Grinsende Kobolde in Teufeisgestalt hocken hie und da an
den Wänden . Sämtliche Tische bestehen aus halb transpa¬
rentem Material und wechseln beständig die Farbe . Der
ganze Anblick ist verwirrend , schauerlich ungemütlich , seltsam
b -S zum Extrem . Die Kellner sind in ganz rubinrote TrikotS
gekleidet uno mit allen Teufclsabzrichen inklusive Schweif
und Pferdefuß ausgestrttet . Um die Illusion , daß man sich
im Rüche Satan « bcfind - t , noch zu verstärken , läßt man von

Zeit zu Zeit leichte Wafserdämpfe durch die Räume ziehen .
Auch ein ganz schwacher Schwehlgeruch erfüllt dann die
Atmosphäre . Trauenerregendes Geheul und Geschrei ertönt
von Zeit zu Zeit hinter den Kulissen und veranlaßt nicht selten
ei nen Teil der Anwesenden , schleunigst die Flucht zu ergreifen .
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8cMrze « , ttberhaapt die Bekleidung -
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Pfeilrad-
Fahrräder

aelbstgebaHte
Maschinen , ans

— " nur Ia Material ,
zu billigen Preisen . TT**

Gebrauchte Räder nehme in j
Zahlung Coulante Teilzahlung

ohne PreisaufrtchlagT
Fahrrad - Werkstätte .

Franz Fleck , i
Loulsenstr . 23 , am Apollotheater .

Alle Reparaturen fachgemäss eh
billigen Preisen unter Garantie ,

Sri » fett
sollte eS unterlassen , bei
Bedarf einen Versuch mit
meinem seit Jahren be¬

währten Zugstiefel

if ? t 4

f
zu machen . 5Dt <: Stiefel
hat vorzügliche Paßform ,
ist mit und ohne Knopf¬
verzierung in spitzer und
breiter engl . Fayons in
allen Größen und Weiten

stets vorräthig und kostet
3904 nur noch

7 , 50 Mark .
S . Meyer .
Ii « enratherstr . 11 ,

Möbel
auf

Credit ,
günstigste Bezugsquelle

für ' 8017

Brautleute .

i,
Wehrhahn 46 , 1 . Etage .

Taselherde ,
Mchkiitlirichtilsizeil »
! Ia . Waare , 7783 »

— kauft man billigst — #

j 30 Klostcrstraße 3 v ^
j Jas . Küppers . |

Brauner Teckel
zugelaufen .

Nähens ia ter Exprd .

DiewocHe

M0D6RNe ILLUSTRieRTe ZEITSCHRIFT
Unter diesem Titel habe ich im März dieses Jahres eine neue Zeitschrift ins Leben gerufen , die gestützt auf

den gewaltigen redaktionellen und technischen Apparat des „ Berliner Lokal -Anzeiger " schon bei ihrem ersten Erscheinen
überall einen außerordentlich starken Erfolg zu verzeichnen hatte . „ Die Woche " bewegt sich nicht in dem üblichen Rahmen der
Familienblätter , nicht in der veralteten Familienblatt - Schablone , die schon zu unserer Väter Zeiten gang und gäbe war . Sie
ist vielmehr ' eine moderne illustrierte Zeitschrift großen Stils , ein Wochenblatt , das , in Wort und Bild von lebendigster
Aktualität erfüllt , ausschließlich den wichtigen Interessen der Gegenwart dient . Was irgendwo in der Welt passiert sein mag ,
wovon man spricht , was Neues man entdeckt und erfunden haben mag : von allem nimmt „ Die Woche Notiz . Sie ist dem¬
nach in Wirklichkeit ein erschöpfendes illustriertes Tagebuch der Zeitgeschichte, sie erspart oder verringert vielbeschäftigten di «
mühsame und umständliche Arbeit , mehrere Tagesblätter und . Journale zu lesen , sie bildet deshalb

eine wertvolle krgänrung rur Lagerprerie . £P
Jede Nummer bringt einen großen Originalroman in Fortsetzungen, eine abgeschlossene Novelle oder Skizze , sowie

ein reichhaltiges , für die Frauenwelt bestimmtes Feuilleton ; ferner illustrierte Essais und reich illustrierte Auffähe , die
intereffante Fragen unserer Zeit behandeln . Erste Autoren zählen zu ihren Mitarbeitern .

Jedes Heft der „ Woche " umfaßt sechs Druckbogen und enthält vierzig Texffeiten mit den besten Illustrationen .
„ Die Woche " kostet in allen Buchhandlungen PIS Ijtft 20 ? kg . r auch nehmen die Postämter Bestellungen zum Preise
von 80 pfg . pro Monat entgegen . ( Nachtrag der Postzeitungsliste No . 8 ( 6 -* a .) Der bereits abgedruckte Teil des jetzt laufenden
Romans „ Erdsegen " von p . Rosegger wird allen neu hinzutretenden Abonnenten gratis und franco nachgeliefert . Auf verlangen
wird an jedermann ein Probeheft von der Expedition der „ Woche " , Berlin SW ., Zimmerstraße 39 H \ , völlig kostenlos versandt .

Berlin SW ., April ( 39I . J:%J■ Huguzi Scherl .
Verleger des „ Berliner Lokal - Anzeiger " und der „ Woche ",

Permanente
Kunst - Ausstellnng

von

▲lleestrasse 48 .

Neu ausgestellt :

Wilhelm Steinhauses ) ,
Frankfurt a . Main .

2 Porträt - Landschatten von

Ed Daelen — „ KämpfendeEber“
von C . F . Deiker ( fi . — Portraits
von O . Kirberg und F . E Klein .

Ferner noch ausgestellt :
„ Türkische Suari ’s

durchreiten die
Karatschinma - Quelle“

n . eine zweite Folge von Stadien

v . (Kriegsschauplatz in Thessalien
von Theodor Itocholl .

„ Attacke der Blücher -
Husaren

bei Königgrätz 1866“
von Emil Hitoten .

Eine Sammlung von "
Landschaften ‘

von K . Milller - Karzwelly , Berlin .

Der Abonnementspreis beträgt
wie bisher :

Für eine Person auf 1

Jahr vom 1 . April
1899 bis l . April 1900 Mk , 4 , —

für jede folgende
Person desselben Haus¬

haltes ( einer Familie ) „ 2 , —
für Auswärtige ä Per¬

son .

Im Uebrigen sind die Bestim¬
mungen des in der Ausstellung
befindlichen Reglements gültig .

Entree 50 Pfg .

2 ,

Minist Leonhard
JUosterslrasse 65

Gute Bezugsquelle fürModi ünnenl
En gros En detail .Iliitfolitiiaen

in grosser Auswahl ,Richard Koch ,
( Fabrik künstlicher Blumen und

Bestandteile ) , 7892
17 Mittelstrasse 17 ,

gegenüber der Grabenstrasse .

Ein guterhaltener

Wer - MM
ist preiswürdlg zu verkaufen bei
Bust . Hartman « . Birkenstr . 6 . II .



Deutsche Schuh -Fahrik
| tu>tm . K . Markus & Co . , i . nt . b . H ,

i — Erfurt
Verkaufsstelle : Schadowstr . 57

Grösstes Lager in hochmodernen

| farbigen Leder schuhen n . Stiefeln !
aus

Sems , Lhkmeim und echt Juchten
kür

Herren , Damen , Mädchen und Kinder
in den neuesten Facons .

LnWm-Schuhe , reseltuch -Schuhe ,
rmu -Lchuhe , Huus - Schuhe .

Billigste , aber feste Preise .
Reparaturen prompt .

Singer Nähmaschinen

jede
fürBranche der Fabrikation

wie für jede

Häusliche - N äharbeit .
Die Nähmaschinen der St « ster Co . verdanken ihren Weltruf der vorzügliche »

Qualität und großen Leistungsfähigkeit , welche von jeher alle deren Fabrikate
auszeichnen . Der stets zunehmende Absatz , die hervorragenden Auszeichnungen auf allen Ausstellungen
und das über 40 jährige Bestehen der Fabrik bieten die sicherste und vollständige Garantie für die
Güte unserer Maschinen .

Kostenfreier Unterricht in der Modernen Kunststickerei .
Singer Kraftbetriebs - Einrichtung neuester Konstruktion .

Singer Elektromotoren , speziell für Nähmaschinen - Betrieb , in allen Grützen .

Schadowstragse 47 .Singer Co . Met . Ges .
Frühere Firm « : G . Deidlingrr . 778 «

W. E Vogt & Cie . ,
16 Mittelstrasse 16

zwischen Karlsplatz u , Grabenstrasse
Schünste Auswahl in

jeglicher Art nebst passenden
Horden und Friesen . 7862

Musterkarten ward , auf Wonach vorgelegt .

A Gottfr . Krausen K
( Inh . : Fritz Krausen )

Kohlen -, Koks - , Brikets - , Brennholz -)
)

Gross - nnd Klein - Handlang
Comptoir , Wohnung und Lager :

Bnrgplatz 38 / 589 Düsseldorf Burgplatz 38 / 39

( Hauptlager : Bahngelände Worringerstrasse ) . 7920

Fernsprecher 1181 . Preislisten stehen gerne zu Diensten .

O ecfynunj | s - ^P * opmuIare
in jeder Ausführung , ein - und mehrfarbig ,

liefert schnell und billigst

Bucbdruckerei Bleifuss & Cie . ( B & rger - Zeitnng ) .mmmmmmmmmmmmemmmmmmmmmmmmmmmmam

Breimabor

Salzer

Wartburg
Premier

Fahrräder
billigstes

in jeder Preislage von den

bis zu den
teuersten !

Grösste —
- Auswahl !

&

&
sP

O

Eigene ca ,

1800□ Meter grosse
Fahrbahn . -

Reparatur - Werkstätte
für alle Fabrikate . 7720

Columbia

Freya
Meteor

Ilomber

t

X

>

« ivilftand der « ladt D « f? eldork .
Geborene .

Den 30 , Avril : SrrvatiuS , S d . Fabrikarb . Job Zwick , Kaiiers -
wertherstr , — Den 28 . : Ludwig Emil , S . teS Tage ! Wild . Kirschei .
Co - cordiastraße . — Den 2 Mai : Heinrich Albert , S o . Schreiners
Albert Jansen , Kronprivzenstr . — Maria Elisabeth , T d . Fabrikarb
Hrinr . Dmsmann , Linienstr , — Robert 8 . d . Tage ! W >lb . ScheereS ,
Rrthelstr . — Den 30 , April : Wilbeim , Sohn d . Schlosse ' s Heinrich
Wallrawe , Duisburgerstr . — Den 28 : G - rtru ' Antonie , T , d . Bier¬
brauer Peter Diepenbruck Kölncrstr . — Den 29 . : Anton Josef C d .
Fabrikarb . Johann Jansen , Kölmrllr . — Deo 27 . April : Friedrich ,
<5 . b Drehers Lad . Stepmann , Ulmenstr . — Dm 3 , Mai : W ' lbelm

Joses Maria , S . d . Schreiners Wilhelm Biübl Ra »h >rftr . — Deo
l . : Wilhelm Eligius , S . d . Polizei - Sergeanten Christian Gntwasser ,
Äoedenstr . — Den 2 .: Johanna , T . d . Zeichners LrmderlaS P - nning
Elisabethstr . — Den 3 . : Johann Karl , S . d . Fabrikarb Karl Zander ,
Loreitostr . — D ; n 1 : Erwin . S , des Kaufmanns Alfred Kaufmann ,

Zurgplatz . — Dm 28 . April : Catharina , T , des Fabrikarb . Johann
Fzjng « , Martinstr . — Den 30 : Karl Otto , S . d . Schneiders Wilb
Lander , Carlsplatz — Den 1 . Mai : Franz Wllh ' lm Jos . f , S . des
Maurers Tillmann Jöris , Herzrgstr . — Den 3 : F rdinand Gustav ,

S . d . SteueranfseherS Karl Bockx . Neußerstr . — 27 . April : Wlhelm
Heinrich Hermann , S . d . Schuhmachers Heinrich Hefter , Alexanderstr .
— Den 29 : Margarethe Cornelia Josefine Maria , T . des Friseurs
Georg Zech , Kruppftr . — Den 29 : Lewtn Franz , S , d . Dachdecker »
meisters Lambert Eff - r , Katserstr . — Den 26 .: Maria Wilhelmtne
Augustine , T d . Tapezhrermftrs . August Wahl , Cornrliusstr . — Den
3 . Mai : Josef . Sohn deS Fabrikarbeiters Mathias Jäger , Düssel¬
thalerstraße .

Gestorbene .

Den 28 , April : Peter Römer , Dreher . 23 I . , Ehrm , Kölnerstr .
— Den 29 : Anna GörrieS . geb . Modex , 57 I . , Ehest . , Charlotten -
kraß ?. — De « 30 .: Dietrich Tckrrd , Overfchtchtmstr . a . D . 8t I . 8
M , Wwer . , Leopoldstr . — Mathias Mandelartz , 6 M .. Concordia -
ftcaße . — Anna GoriS , 1 I . 1 T ., Eintrachtstr . — Max Felvhoff .
4 I . 10 M „ Roßftr . — Den 30 . : Peter Korbmacher 9 M ., Lwien -
straße . — Den 1 . Mai : Mathilde Flanken , geb . Sandkaulen , 65 I ,
Rentnerin , Wwe . , Königsplatz .

Den 3 . Mai : Josef Tbiele , 5 M .. Capirzinrrgafsr . — Den 2 :
Wilhelmine Hilgert . 1 I 17 T , Markenstr . — P -ter Becker , 3 M .,
Kölnerstr . — Den 3 Wilhelmtne Basch , geb . Niemeyrr , 38 I . , Ehest .,
Krämerllr . — Heinrich Sabel , 1 I . 19 M . , FÜrstenwall . — Joses
Jäger , V * Std ., Düssllthalerstaße .

Ütinli . MI ,
KruMO 18 ,

Svefial - G - schäst
für

Kinderwagen .
Reichste Auswahl in den

hochfeinsten Neuheiten ,

wie in den allerbilligsten

Preislagen .

Sehr billig werden auch alte
Kinderwagen wie neu her¬

gestellt . 7852

Binnen -
und Kindev - Hüte

in den neuell - n Formen garniert
von 30 Pfg . an ,

sowie Blumen , Bä -der , Feder » ,

Schleier , Spitzen re zu den billiasten
Preisen . 7993

Straußfedern und Slrohbüte wervea

gereinigt und gefärbt .

Frau Frz . Hehim ,
73 Uordstratze 73 .

Bitte genau auf Firma und H ms°
nnwmer zu achten .

Gute , gebr . Möbel
zu kaufen gesucht . 7877

Neustr .41 , 1 Prg . , amkaiserdenkmal .
wnnMM i o ii x

12 . Iiehung der 4 . Klaffe 2UU . Kgl . Kreutz . Lotterie .
Mo », ri . « vril bl » >5. Mal 1899 ., Nur die Gewinne über 220 Ml . find

B -dm bettefirnben Nummern ln Klammern belgefiigt . « fihn « Sewiitzr . »
4 . Mai 1899 , vormittags .
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6021 .3 378 865 « 1122 [3001 33 88 306 773 79 888 « 2213 39
486 611 714 55 81 810 991 « » 169 97 258 90 347 440 693 786 840
58 915 58 « 4096 466 546 826 « 5010 48 118 232 43 429 44 70
932 1300 ] « « 278 87 307 426 31 49 536 708 [5001 10 883 « 7177
481 526 37 44 815 « H004 77 101 344 83 666 837 [5001 86 69055
252 373 11000 ] 507 71 613 32 99 934 51 87 [300 ]

70568 701 861 972 71166 262 82 335 568 608 [300 ] 59 856
927 72080 362 408 63 543 99 637 821 [ 1000 ] 33 922 73082 180
891 526 37 673 93 74188 293 356 81 400 589 [1000 ] 626 75222
95 509 739 45 829 929 70043 134 94 215 373 746 824 77067 77
§3 286 507 671 95 [3000 ] 793 874 937 49 78060 179 217 410 83
853 79431 5o2 607 [3001 768 83 885 923 57

80050 [5000 ] 272 310 [500 ] 775 82 851 70 943 81186 331 937
44 94 82428 84 541 851 927 53 8S02G 37 105 91 208 38 77 395
-692 656 871 84 946 84118 236 427 50 660 766 74 92 85013 36
[3000 ] 43 77 214 351 586 656 69 853 71 85 86055 [3000 ] 111 46
§5 [ 1000 ] 96 282 371 [ 1000 ] 74 77 644 740 811 38 950 87040 51
809 23 92 381 [300 ] 689 808 29 88129 31 275 306 526 56 [500 ]
822 78 89199 225 484 518 35 765 67 872

90049 172 263 349 460 545 93 674 722 73 850 99 914 33 70
# 1135 664 748 91 949 92025 162 294 327 33 600 59 791 817 96
»19 93047 59 123 51 54 71 86 285 534 712 94178 421 553 55
B3 680 714 892 [1000 ] 95284 [3000 ] 533 701 884 932 » 6047 60
94 197 517 37 73 645 853 973 9 7039 202 85 353 587 57 615
65 708 60 61 822 [500 ] 98039 105 321 435 518 98 774 90 832 79
,09199 [5001 477 527 817 48

199117 67 209 633 933 [500 ] 1O1011 169 357 562 642 818
42 56 63 97 924 33 52 192004 128 31 25, 1 314 34 554 59 776
912 25 53 81 103041 251 449 [500 ] 524 94 602 774 824 96 946 98
104054 336 65 489 979 105016 81 120 273 [3000 ] 92 98 533 54
699 728 41 78 865 100010 92 228 710 888 919 107014 285 647
§3 708 988 108002 155 201 489 97 514 70 729 863 958 80 109137

59 479 521 601 40 720 975
110025 27 245 375 509 814 983 111069 201 453 520 30 690

720 43 815 19 65 112110 12 72 84 89 300 1 430 539 700 31 800
22 80 993 113089 [3000 ] 101 302 3 9 33 437 524 57 [300 ] 605 774 831

943 114033 115 275 85 360 507 794 862 86 960 115060 1 .
262 73 301 43 [500 ] 478 524 860 904 38 116124 48 253 441 94
787 865 117009 10 81 336 -401 4 93 648 7341300 ] 58 944 118061
[3000 ] 490 681 807 51 [3000 ] 119106 234 503 812

120033 203 386 400 17 19 617 121001 166 326 649 1 22047
225 93 428 589 634 792 896 936 53 123036 93 350 65 433 77 546
99 637 701 993 1 24271 351 497 526 51 90 97 6337 .37 981 125242
58 308 39 668 725 850 1 20375 461 517 779 [3000 ] 804 [500 ] 14
931 [1000 ] 127267 890 540 53 668 767 [300 ] 75 [31X40! 845 71
917 128107 220 328 569 [300 ] 82 712 883 910 129208 328 748
54 55 912 77

139161 55 .3 721 [ 1000 ] 40 46 60 82 131220 68 85 408 99
539 52 72 816 1 32042 56 110 244 373 513 93 919 1 33020 275
376 87 415 690 [500 ] 778 820 62 134862 76 89 413 595 695 757
83 852 78 1 35172 244 413 571 883 911 34 1 36031 [300 ] 193 225
499 991 137159 61 93 97 224 438 571 623 779 851 990 1 38044
215 [3000 ] 67 530 72 [300 ] 86 650 709 86 981 [1000182 95 1 39068
120 90 249

140097 326 502 18 857 907 9 45 141025 78 [3000 ] 113 267
432 84 572 805 [300 ] 73 918 66 99 142063 259 343 530 612
(3000 ] 750 71 [30001 9 -10 55 1 43166 85 293 305 8 22 [500 ] 92
773 1 44004 7 28 76 287 [3000 ] 780 816 [300 ] 145050 68 82 102
91 443 [500 ] 562 738 [300 ] 146040 56 163 268 337 692 748 78
[500 ] 80 [500 ] 803 147010 174 [300 ] 204 40 49 373 784 932
148238 578 784 805 1 49390 550 837 938

150043 77 272 310 2 8 69 94 518 833 151126 32 323 32 48
82 409 [500 ] 56 659 757 1 52112 232 359 80 409 626 712 911
153021 273 82 481 768 90 1 54190 283 475 506 99 693 853 968
155102 39 91 236 78 325 424 542 [300 ] 95 683 801 909 27 62
156156 79 [500 ] 378 88 460 638 715 950 157316 65 417 82 531
42 [5000 ] 882 99 942 80 [300 ] 158583 610 58 984 86 150217 315
45 498 541 92 [ 1000 ] 650 706 10 942

160247 671 759 929 161019 210 93 96 314 62 436 [ 1000 ] 509
650 85 773 824 976 1 62070 78 102 10 17 1500 ] 21 44 425 83 526
744 870 83 163004 10 45 134 279 320 84 97 521 [300 ] 622 818 57 928
164117 314 438 97 523 68 625 79 96 [300 ] 801 [500 ] 990 165008
23 101 54 93 502 712 40 874 931 166090 180 [300 ] 206 22 59
664 947 56 57 167015 45 202 26 316 [ 1000 ] 673 79 931 168005
124 289 350 63 458 522 93 702 3 56 1 69060 239 61 402 [ 1000 ]
523 37 667 837 968 86

170073 125 461 856 918 [1000 ] 171195 513 671 804 902 78
172145 370 429 62 70 620 710 932 33 1 73055 336 594 729 96
865 92 940 174021 73 95 152 82 255 94 527 688 744 817 [3000 ]
981 175211 367 546 49 66 733 843 56 176005 6 47 63 191 244
[300 ] 56 80 87 414 81 523 58 621 812 961 177023 66 310 69 552
713 21 178005 [300 ] 63 77 [300 ] 355 402 520 [ 1000 ] 920 1 79075
166 90 91 335 85 476 79 83 503 915

180042 242 75 662 72 737 67 840 181008 11 238 72 89
[1000 ] 360 538 84 856 182017 18 249 78 [300 ] 339 442 568 [500 ]
657 821 96 986 [300 ] 183152 208 358 93 483 557 [3000 ] 75 663
711 855 91 184487 99 546 94 845 [300J 979 1 85143 335 467
652 728 1 86276 308 50 547 684 812 973 1 87084 103 46 53 491
795 921 188065 139 234 [300 ] 341 636 895 914 189019 [1000 ]
110 29 30 63 92 346 56 91 480 512 740 94 958

190106 74 300 520 638 90 704 41 48 912 52 1 91037 67 109
13 93 211 58 75 96 536 611 61 65 85 887 1 92133 224 564 710
962 193563 94 [300 ] 680 765 82 194004 [500 ] 64 [ 10001 211 [300 ]
60 342 508 68 966 1 95097 200 422 49 835 1 96091 162 241 55
352 57 65 536 637 824 957 59 88 1 97198 220 32 367 922 198004
46 163 230 403 79 87 564 913 [30001 22 199074 100 9 28 212 16
[3000 ] 95 369 479 568 639 779 882 918 41

200004 368 93 532 43 60 95 682 748 59 920 60 201098 [300 ]
423 570 770 [300 ] 85 990 202091 174 [1000 ] 221 87 314 1500 ] 32
94 404 19 516 67 617 768 839 57 [ 1000 ] 203104 25 383 463 524
76 81 656 808 59 930 204284 328 455 [300O0 ] 74 [500 ] 98 609
723 87 8 ;0 77 89 932 80 2 05182 200 [500 ] 382 87 424 [500 ] 581
683 711 13 894 943 2 06240 351 620 48 702 27 13000 ] 805 8 48
926 85 207010 164 201 51 406 599 659 7301500 ] 872 973 92 [500 ]
208097 200 [300 ] 14 449 579 793 831 49 986 91 200059 134 51
62 82 98 282 358 65 80 530 76 705 19

21 02 ,88 314 414 505 68 840 50 977 91 211135 48 205 I
50 308 428 867 [300 ] 972 212589 [500 ] 775 834 97 * 18
35 260 848 725 915 21 35 45 88 214041 81 289 330 47
501 12 633 706 897 900 [3000 ] 53 62 95 215097 170 1
[3000 ] 306 545 818 51 94 216056 222 65 337 540 681 90
[510 ] 519 710 873 917 40 218075 334 43 538 847 218
409 78 517 [300 ] 39 610 47 831 49 80

220109 248 63 327 426 57 590 643 708 50 72 841
221016 29 127 431 [ 1000 ] 565 96 610 71 703 800 963 221

57 1 78 211 73 414 627 228067 113 227 803 476 515 684 845 l

9TO402 * 50189 1754 ? 11666218 ^ 67 71 652 92 714 38 841 62 (

« . Ziehung der 4 . Klaffe 800 . Kgl . Kreutz . Lotterie .
4 . Mai 1899 , nachmittags . ( Vhne Gewähr . )

59 194 240 67 690 939 1623 811 [300 ] 92 2069 166 92 314
[3000 ] 51 586 [1000 ] 723 74 847 985 3381 426 49 517 78 804
4175 612 803 80 5057 [1000 ] 196 558 702 4 13 14 [3000 ] 43 802
16 18 962 6009 82 157 304 598 605 [500 ] 859 75 932 7050 276
[3000 ] 344 66 92 680 932 [501 ] 806 -1 129 207 63 67 586 690 705
15 813 [3000 ] 81 9014 109 47 216 77 316 35 704 881 96 997 '

10052 [ 1000 ] 445 617 25 11006 283 94 [300 ] 403 17 77 506
781 [ 1000 ] 973 12010 38 43 199 246 460 65 521 23 29 613 62 72
723 68 78 966 88 13203 [ 1000 ] 67 87 706 31 852 63 91 962
14012 286 367 684 [ 1000 ] 701 844 945 15048 104 201 4 318 406
537 761 820 70 988 16041 195 274 309 69 488 95 518 611 76
842 45 905 17020 41 122 272 461 522 678 758 93 97 839 [300 ]
18006 297 374 531 [ 1000 ] 88 613 767 879 [300 ] 966 19016 22 151
95 211 [3000 ] 351 97 [300 ] 428 847 52 958 69

20023 112 (500 ] 28 88 466 [3000 ] 857 994 21003 12 216 93
368 [3000 ] 465 584 88 603 19 761 928 30 22312 607 [300 ] 792
867 911 54 2 3036 79 92 131 42 [3000 ] 49 75 237 309 643 [300 ]
59 744 803 24007 151 58 228 89 401 72 527 996 « 5063 146
71 324 77 433 [30001 41 703 55 57 851 946 26111 14 213 366
[300 ] 790 903 [500 ] 27313 416 548 804 [300 ] 40 66 900 28020
119 283 722 829 44 64 979 29056 109 207 305 8 [1000 ] 526 95
603 714 59

30090 135 373 98 478 593 621 722 54 95 ' 808 962 31104 397
490 531 32276 [300 ] 554 687 946 64 3 3091 184 214 743 818 98
955 34088 105 87 359 64 75 418 578 638 793 35147 362 97
845 36061 [300 ] 98 196 264 300 68 482 98 520 80 833 49 50
37072 91 118 254 60 334 [300 ] 477 514 629 742 830 919 85 38379
470 78 541 44 [ 1000 ] 56 39043 54 56 77 164 278 342 766 829 46
[30001 75 968

40371 423 [3000 ] 90 589 610 896 41153 271 310 22 26 45
82 463 74 508 [3000 ] 80 679 751 78 [3001 85 996 42120 43 559
43059 94 211 390 428 41 61 745 50 67 [ 1000 ] 851 98 999 44126
[ 1000 ] 63 208 326 35 615 67 68 726 878 45050 304 64 481 532
690 [500 ] 892 46225 307 [1000 ] 400 563 701 803 33 62 66 904
47122 92 243 71 94 324 68 620 760 65 986 4 8032 70 115 70
535 715 821 82 999 48103 32 85 459 557 726 35 61 78 [ 1000 ] 84
86 896 922 81 95

50021 175 215 45 357 85 496 [30001 598 664 884 51104 35
81 224 327 573 87 915 52187 94 426 509 664 790 95 908 53116
[500J 56 303 [50UJ 689 739 [3000 ] 40 821 54 [300 ] 956 5 4307 99
400 51 90 511 41 684 [3000 ] 87 716 [300 ] 868 948 79 55197 271
305 424 45 503 770 97 56147 [500J 640 55 71 754 852 57114
459 508 746 874 971 58495 582 677 720 821 99 997 58201 22
645 637 63 710 25 814 901

60225 413 500 664 70 767 984 « 1068 380 460 811 90 6 2028
46 109 222 454 620 894 6 3098 106 17 33 38 [ 1000 ] 730 836
64052 455 77 567 600 [ 1000 ] 90 91 856 78 925 50 94 65016 95
115 34 253 [ 15000 ] 343 82 433 589 [3000 ] 698 716 47 870 6 6069
70 [300 ] 612 49 733 [500 ] 993 6 7030 74 85 164 245 62 340 563 68
83 [3000 ] 96 645 729 [ 1000 ] 918 69 6 8044 [3000 ] 158 234 72 348
94 3000 ] 494 616 26 865 963 6 9006 114 42 48 54 255 341 95
[300 ] 849

70137 209 518 697 708 56 938 60 7 1012 80 170 271 75 358
1300 ] 64 [3000 ] 80 624 38 51 784 72161 349 61 96 462 71 I5000J
74 772 74 914 34 [ 1000 ] 48 7 3044 244 407 11 547 640 7 4004
107 89 90 348 444 90 [500 ] 593 76 « 955 75121 38 291 389 553
620 21 787 823 916 76110 540 083 727 [3000 ] 88 803 77144 276
§12 644 731 820 925 78292 51 » 98 868 975 7 9037 140 275 82
§71 528 611 67 705 19 851

89002 «0 152 73 76 459 577 606 10 776 [300 ] 890 926 81 006
13 75 77 149 315 67 411 1500 ] 561 «44 54 797 82004 125 [ 1000 ]
§2 61 87 [300 ] 92 206 54 68 48 « [500 ] 638 737 [3000 ] 88 « 83094
226 31 81 11000 ] 321 94 511 638 708 38 877 84018 29 100 676
§92 85044 749 86014 67 119 83 546 764 848 87090 115 400 81
, 36 834 [300 ] 917 34 88268 [500 ] 90 309 65 72 894 929 50 89152
11000 ] 326 39

90019 85 347 648 953 91015 115 277 99 337 415 38 65 70 511
819 21 907 43 92040 287 89 312 506 647 935 9 3080 258 77

' 26 47 417 27 513 [3000 ] 770 843 95 9 4011 141 271 73 317 32
602 659 97 800 12 91 906 67 95089 214 75 318 20 54 436 37

662 90 96075 105 270 83 595 622 67 87 [ 1000 ] 715 9 7066 70
' [300 ] 354 492 [3000 ] 569 600 1 61 723 24 98175 265 583 95

!1 80 92 902 99213 42 [ 10001 326 850 [ 1000 ] 945
100139 227 [500 ] 322 453 90 95 510 [30001 22 27 52 693 752

tO 900 101020 123 [300 ] 63 235 324 35 74 82 448 529 50 696
- . 907 28 [5000 ] 102253 401 21 70 516 764 899 108007 26
L60 425 606 19 706 892 990 104019 45 315 66 77 698 99 729 5455 82 911 18 30 105396 517 55 609 704 873 106046 158

437 681 614 740 [3000 ] 49 861 87 931 107165 94 268 310
I] 455 688 721 57 89 888 108005 102 202 500 30 718 981 9880 64 US 206 81 380 481 638 — - - - - .

110073 [500 ] 345 422 759 83 908 111515 683 [3000 ] 744
821 112042 71 145 62 249 540 [3000 ] 736 806 915 113075 227
500 3 14 [1000 ] 788 114039 141 389 94 ( 1000 ] 435 578 658 722
35 845 967 115005 318 58 414 672 708 49 929 116161 [1000 ]
344 479 533 603 858 117273 312 69 541 [3000 ] 69 604 33 945
[500 ] 118094 124 [500 ] 201 18 332 52 571 993 1100 -10 45 71
122 473 718 29 [1000 ] 811

120067 96 677 121110 68 212 81 368 403 544 50 632 801
958 122027 272 344 464 70 582 638 835 123069 495 719 986
124004 63 176 313 57 §03 7 13 [300 ] 637 [500 ] 79 775 91 913
72 [300 ] 125089 [500 ] 376 92 93 411 43 53 643 649 51 795 [ 1000 ] 97
891 924 126105 30 81 87 484 [ 1000 ] 567 650 753 [ 1000 ] 81 811
64 67 920 127231 329 468 81 669 88 787 99 911 128047 256
342 598 627 799 849 63 937 61 99 129114 18 50 214 25 93 345
64 [ 1000 ] 72 441 500 31 11000 ] 33 814 1500 ] 36 91

130061 79 82 115 325 506 1300 ] 26 701 934 131027 122 276
374 568 782 828 [300 ] 91 132289 676 133281 353 867 1 34042
188 249 [300 ] 400 506 799 934 70 83 1 35105 41 212 401 0 45
95 533 54 815 [300 ] 963 65 1 36070 788 1 37183 317 44 68
[3000 ] 414 596 725 838 976 1 38043 78 288 334 [300 ] 61 92 45fr
[1000 ] 59 599 608 9 749 879 928 139069 341 59 420 70 504 93 814

140101 [500 ] 92 203 451 57 500 [ 10001 714 827 90 141010
101 85 237 333 82 681 776 875 979 1 42082 [300 ] 149 56 509 70
644 780 143034 [3000 ] 84 [500 ] 135 47 71 88 324 43 96 423 545
72 93 635 732 892 981 144027 49 435 83 85 724 36 [3001 848
965 145005 19 129 251 59 68 71 332 426 52 ,8 46 92 98 739 812
42 [1000 ] 64 146079 Ul 355 73 400 26 48 76 568 615 730 85fr
74 985 94 147154 469 74 90 527 [300 ] 35 86 148174 214 61
472 779 149078 202 87 762

150249 424 25 95 546 619 72 809 70 923 1510 .35 91 97 253
79 410 90 681 11000 ] 91 [300 ] 152022 26 28 251 392 [ 1000 ] 97
[500 ] 591 680 868 153085 234 542 013 722 52 1 54099 13 1 403
562 [300 ] 76 [300 ] 84 819 92 914 40 52 155126 93 216 85 92
524 693 156095 187 495 529 49 672 746 157212 50 325 484
577 [3000 ] 617 701 18 861 952 1 58167 347 429 571 653 748
802 5 [3000 ] 978 94 1 58253 [ 1000 ] 78 368 490 552 612 808 14
[3000 ] 58

160130 341 800 73 161077 88 96 165 482 93 544 715 837
162220 428 62 856 1 63294 16402 9 249 330 79 88 463 510 21
760 [ 1000 ] 91 835 929 165117 36 86 261 310 19 667 166000
[5000 ] 179 99 392 533 640 836 913 24 1 67166 254 [300 ] 404 555
81 649 57 82 709 874 92 168162 73 226 [3000 ] 397 427 549 725
985 1 60231 73 415 30 [3000 ] 63 [3000 ] 699 830 48 95

170254 313 404 73 505 23 58 788 82 « 952 171050 103 90
394 98 472 [300 ] 172046 119 375 541 97 697 [30001 812 [3001
62 65 1 73073 282 464 612 810 23 99 952 1 74048 [500 ] 64
[300 ] 329 482 87 609 61 781 836 75 [300 ] 913 69 1 75076 107 55
252 475 98 99 502 87 786 820 51 951 176033 [300 ] 306 608 754
89 852 76 99 177170 74 [3001 553 75 1 78153 98 406 15 814 15
55 62 [3000 ] 98 919 74 179165 595 755 60 70 891 958

180501 647 713 [ 1000 ] 54 86 1 81128 626 749 891 182057
67 68 134 [300 ] 212 38 82 789 98 1 83081 85 276 370 400 602
55 184014 189 249 80 336 99 528 719 81 810 44 56 1 85035
124 859 67 958 1 86012 17 56 106 8 [1000 ] 15 37 52 294 384 489
518 765 73 81 948 65 [500 ] 187129 [300 ] 421 51 53 502 68 929
188053 112 18 364 71 407 17 « 15 70 97 737 837 935 189021 256
338 78 840 903

190041 61 90 161 283 98 364 426 574 737 87 825 1 91013
24 107 305 78 609 23 31 46 785 192006 195 312 484 548 71
713 51 [300 ] 953 193032 159 349 405 43 81 607 [3000 ] 701 833
[1000 ] 73 924 194050 473 693 711 23 832 63 66 942 [300 ] 88 96
195013 113 344 475 630 788 869 945 1 96032 113 323 55 425 34
705 850 989 197330 45 97 508 615 86 769 995 198120 62 243
66 75 489 571 199156 451 724 45 54 962 [500 ]

200213 310 453 [300 ] 608 [301X1] 865 [300 ] 978 201087 127
373 202126 439 638 813 58 86 [1000 ] 203198 205 421 49 5 »
500 15 617 72 847 993 204173 263 591 770 205088 155 68 273
428 557 772 [300 ] 945 2 00112 78 230 391 457 588 2 0702 -1 354
465 76 681 705 17 45 801 54 77 917 19 208284 94 360 96 [ 10001
754 88 853 958 2 09252 310 432 79 562 683 7 ( 9 802 3 923 46 [ 1000 ]

210059 150 84 202 90 [300 ] 334 62 [500 ] 70 211381 527 (5001
618 85 770 819 212063 168 213 561 706 85 856 213192 219 65
309 587 784 874 905 25 [30001 58 2 1 4003 105 [50oj 59 [500 ] 340
95 439 [3000 ] 62 511 693 703 872 918 78 215034 152 369 429 59t
603 760 805 984 216002 170 276 508 92 626 68 217344 95 468
92 531 58 604 25 86 907 [500 ] 87 21 8008 [300 ] 229 448 [300 ] 6fr
548 652 96 843 73 905 219188 247 389 92 468 770 [500 ] 817 29
68 946 77

220101 219 442 612 61 804 57 80 221092 95 243 334 86
678 972 [300 ] 222026 120 37 [500 ] 89 415 75 670 757 876 931
[300 ] 223142 62 75 299 567 763 96 940 99 2 2 4077 [ 1000 ] 13fr
46 80 83 240 41 432 58 788 873 900 225013 15 369 467

Im Gewinnrade verblieben : 1 Gewinn zu 75000 , 1 zu 50009 .
3 | u 30000 , 8 zu 15000 , 211 , « 10000 , 34 zu 5000 , 548 , n 3000 , 690 i *
1000 . 667 Ul 500 MI .



Gegründet 1872 , Waarenhaus Ci 250 An £ estellte - Zum Bürgergarten

Gebrüder Hartoch

Friedrichsstrasse 2 ,
Ef ' ke Gra ! Adolfstrasse .

DVSIELDOBF
Bolkerstrastne

1 ? , IO , SO , 21 and 27 .
Wehrhahn

34 - 30 .

JoppenAnzug
aus Buxkin u . Fantasiestoff , n K fl

gut ver arbeitet , ä M . 50 , 45 , t40 , 33 , 25 , 81 . 15 , 13 , 11 u . 1

Frühjahrs - Paletot
aus Cheviot u . FantasiestoffnfRQ
in verschied . Farben , ä M . 45 , g36 , 30 , 24 , 18 , 15 , 12 , u . fl

Gesellschafts - Anzug
aus Kammgarn , elegante 4 ffcfln

Fa <; ons , a M . 60 , 50 , 1 M42 , 35 , 27 , 24 und JiCP

Herren - Hose
aus Buxkin , in verschied . AOQ

Farben u . Grössen , ä M . 20 , ß
15 , 12 , 9 . 7 , 5 , 4 . 3 und LM

Radfahrer - Anzug
aus Loden , in verschied . ARU

Farben , ä M . 33 , 27 , | | S UU24 , 18 , 15 , 12 und 1U

Loden - Joppe
in verschiedenen Farben , AOR

k M . 12 , 9 , 7 , 6 , 5 , 4 , mß bU3 und LM

Jünglings - Anzug
aus eleganten Modestoffen , ARfl

ä M . 33 , 27 , 24 , 18 , 15 ,
12 , 9 , 8 , und V

Schul - Anzug
aus Loden , V Kfl

ä M . 15 , 12 , 9 , 8 , 8 . A5 und Ts

Knaben - Anzug
aus Cheviot , mod . Faijons , <* Qfl

k M . 20 , 15 , 12 , 9 . 8 , 6 , | uu4 , 3 und JL

Knaben - Anzug
aus Fantasiestoff , AQK

ä M . 24 , 18 , 15 , 12 , 0 , 7 , j

5 , 3 und Ci |

W888M8KWWWWKO8W
iimmmamn

SlJlih &ÄJdM mmirn

spart Zeit tind Geld !
Unübertreffliches Wasch - u . Bleichmittel.

- Allein echt »> ■

mit Namen Dr . ThompSOn u , Schutzmarke Schwan
Vorsicht vor Nachahmungen !

’i Zu haben in allen besseren Colonial - , Droguen - u . Seifenhandlung

Alleiniger Fabrikant : ERNST SIEGLIN in Düsseldorf ,

55 Friedr . Anglist Schmidt , 55
Gross - und Kieinhandlung in

Kohlen . Kodes « . Krlkettes .
Kornptoir und Lager : 7919

30 Krenzstrasse 30 . *^ 1
Telephon - Anach ! . 1852 . Telephon - Anschl . 1852

LlkidnschMe, 97t»
LtÜrig .

mit Ausjatz . . 20 fH »

NchMmfilchM7® .
LiilheiWiiKe 24 - L
fiüdltnlifdir 11 . W .
MdjmBtihlr 21 . N .

LiicheNMlhIk !, 1S1 . U
Das complette Bett Z

1 f /nti

für

49
M .

( Solzbettstell - , Sprung > Rahmen ,
« eil . Oberbitt, 2 K .ssen ) steht b «
jitzt in srtn «r Art einzig da, in >
drzng auf Ausführnng, Material

und Zuthaten. 8016
Sprungrahmen und Matrah n auch

einzeln in eigener Werkstäite .

Kaquer .
Ecke Wehrhahn , Kölnerstraße .

Fahrräder
aus erster Sand

lOVMark

«WiiMIU

|VA <V»AAA/ «

1

W v VIWWWWVS
Bestanration

O berbl lkeral lee 180 ,

kurz vor dem Volksga ten . kurz vor dem Volksgarten .
Telephon Nr . 1361 .

Zeige hiermit einem verehrten Publikum von Düssel¬
dorf und Umgegend die

Eröffnung meiner Gartenwirtschaft
ganz ergebenst an

Schöne verdeckte Veranda .
Kiiiderbelaatigungen . — Scheibenstand .

S9T Schöner Garten . ' W
Jeden Sonntag : Preis - Schiessen .

Großes Orchestrio » .
SJ9 ** Export - und Düsseldorfer Bier - WM

ä Glas 10 Ptg 80z 1
Kalte nnd warme Speisen zu jeder Tageszeit .

Es wird mein Bestreben sein , für prompte und
gute Bedienung Sorge zu tragen .

Hochachtungsvoll
Haini * Pnm ' aHe Oberbilksrsllee 186 ,
UCiiil . UU &llaUO , kurz vor d Volksgarten .
NB . Vereinen und Gesellschaften empfehle mein

Lokal nebst Garten zur Abhaltung von Festlichkeiten
und Ausflügen noch ganz besonders D O .

GO m>d SchktkmrWft
„ Westfälischer Hof ‘

Bergerstrasse 27 .
Bringe meine der Neureit ent¬

sprechend eingerichtete Wirtschaft
meinen werten Freunden und Gönnern
in empfehlende Erinnerung .

Zam Ausschsnk gelangen :

Fst . Düsseldorfer Bier u . bayer. Bier,
sowie Weine nnd Idquenre erster Hänser .

Feines Frühstück von 30 Pfg . an .
Guter bürgerl . Mittagstisch von 12 — 2 Uhr

zu 60 Pfg . und höher .
S39F* Schöne Logierzimmer . -WW 7353

Zu zahlreichem Besuche ladet freundlichst ein
Heinrich Heckers .

g ww w wwtrwwg nw t f i w m
/ s / VAAAA <W ‘/ ''«‘X*‘ w ./ v .>' -

— Von allen Fahrrädern

bleiben folgend * Fabrikate obenan :

Dürkopj ) 8 Diana , Opel ,
Naumann ' s , Germania ,

Cito , Victoria , Staffelrad
liefert

( Barl

Telephon 1368 . Ili .Sil larch ' str . 3 . Telephon 1368 .

Garantie f ür jeden Constmctions - und
Material / eitler .

Keine Lockpreise . -» Frincip nur beste
Fabrikate , daher lohnender Einkauf .

Vorzügl . Reparatur - Werkstätte mit nur geschultem
Versonal .

^ Eigene gedeckte FahrhaUe
mit den besten Lehrkräften • 7965

V \Ä >

Flora - Garten .
Düsseldorf .

Sonntag den 7 . Mai curr ,
Nachmittags 3 Uhr :

Militär - Konzert
msgeführt von der Kapelle de»
■tiederrh . Füsilier -Regts . Nr , 39
atei Leitung des Kgl . Musik
lirigenten Herrn W . Kohn .

Sin trittspreis k Person 50 Pt #
Kinder 25 Pfg .

Abonnenten frei 7284
Zehnkarten 3 Mk an der Kasse

Zahnarzt 775 1
Or . Gerhards

Wagnerstrasse 44 .
Schmerzlose Zahn ^ peratioaen

mit oder ohne Narkose .
Zahnfüllungen

Künstliche Zähne und Gebisse
unter Garantie für natürliches
Aussehen und Brauchbarkeit

sichere ich dewjenigrr, der mir nach -
« eist , daß meine Räder ans minder -
merligem Material hergeftelltstad
Bille vor Tinkanf meine hochfeinen
Lourenwaschinen zu 165 Mart .

Itienner zu 175 Mark zu be -
chtigen . Bemrrke , daß ich schon

2 Jahren diese Maschinen ver¬
kaufte , an welchen biS jetzt unbe -
dcnlende Reparulmen sich gizrigl
haben . Auf Wutsch liefere iümt
liche Marken billigst. Garant '« für
sämtliche MaschinenölJahr . Rpn arnerican dentist , Bismarckstr 73 ,

" Knud - u . Zahnkranke .
Künstliche Zähne .
Zahozletaen schmerzlos mit

Lachgas n Chloroform , 7571
Sprechst 9 - 6 , Sonntags 9 - 12Uhr

Ihr . Diel ,
raturen an allen Marken werden
lorjifLllig und bill -gst auSgefßhet .
Bebrauqte Maschinen nehme ln
Zahlung . Sämtliche Zubehörteile
zu haben . 7921

Hochachtend

Fr. Sonnenschein
Fahrrad w erkstätte ,

Ackerstraße 7 ,
3 Minuten vom Haupt - Bahnhof .

Dr . Horowitz ,
8chadowstrasse 17 .

Spezialarzt ittr ^

Magen - nnd Darmkrankheiten ,
Sprechst . von 10 — 12 , 3 — 5 Uhr .

sollen mit ktemen Anzahlungen

bis Pfingsten auf Credit ver

kauft werden . I . SilberPfennig N . , Bismarckstr . 82 ,
Ecke Charlottenstraße .

Franziskaner Bräu ,
echte » Pilsener

aus der Genossenschaft » - Brauerei MRen »
empfiehlt 7913

Restaurant Kronprinz
an der (ürafenberger Brücke .

Franz Vogt .

Leipzig 1897 . AchtllHg I Gotha 1893 .Höchstprämiirtes

Wartburg - Bräu .
Znm ersten Male In Düsseldorf :

Restaurant Zur Sporthalle
von Franz Weirauch , 7603öberhilkerallee 1 . Ecke CorneliuHMtr .

HM- Bierkenner werden höflichst eingeladen .

Verbindung

mit dem Heimplatz .
Sonntag den 7 . Mai 1899 fahren die Dampfer

„ Aurora“ , „ Rheinland“ und „ Leopold Wilhelm“
von 2 Uhr mittags ah ununterbrochen bis nach Schluss

der Rennen zum Rennplatz hin und zurück . 7995

Anlegestellen : Landebrücke an der Haroldstrasse
Landebrücke der Köln - Düsseldorfer

Gesellschaft am Zollthor ( Zollstr . )

Rheder ei : U . Krause & Co .

Verlag von Wörmbcke & Schütze , Düsseldorf ,
Soeben erschien : Schadowstrasse .

— * Düsseldorf , s™®»
10 Aquarell - Postkarten von Ernst Tanuert .

Preis ia Enveloppe Mk . 1 , — per Stück 10 Pfg .
Vorrätig in den meisten Buch - und Schreibmaterialien -

Handiungen . 8004
am

Heim * . Scheifes ,
Friedrichsstr . 74 , gegenüber der Petruskirche .

Empfehle zur Saison alle Sorten
Fnssboden - , Kübel - , Desoratiois - , Spiritus -

nnd Strohhüt - iacke , sowie fertige Oelfarben ,

Lelni . lPinsel und Materialwaren
WM" muss erst billig . -WM

SämtlicheKolonialwaren in bekannter Güte n . billigenPreisen .
■ Auf -VAmsch wird angefragt und die Sachen frei

a’s Haus gebracht . 7932
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Total - Ausverkauf
der Herren u . Rnaben - Konfektion .
Commimton - Anzüge ,

um gänzlich damit zu räumen ,
MC zu jedem annehmbaren Gebot .

J . A . Hubert ! , g
Bergerstrasse 37 . Bergerstrasse 17 .
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